
Herr Nipken erläutert die Verwaltungsvorlage. 
 
Herr Dr. Michalides bittet um Auskunft, ob der veranschlagte kalkulatorische Zinssatz i.H.v. 6 % 
noch vertretbar und realistisch ist. 
 
Herr Nipken erklärt hierzu, dass ein kalkulatorischer Zinssatz bis 8 % zulässig ist und man sich 
somit im Rahmen befindet. 
 
Herr Schröder stimmt den Ausführungen von Herrn Nipken zu. 
 
Herr Schäfer möchte wissen, ob die damals vom Wupperverband erstellte Verteilung von 70 % 
Schmutzwasser und 30 % Regenwasser der Richtigkeit entspricht. 
 
Der Bürgermeister erklärt, dass die Kommunalaufsicht und die Abwasserberatung bei ihrer 
Prüfung auf denselben Verteilungsschlüssel gekommen sind.  
 
Herr Schröder regt an, den Verteilungsschlüssel regelmäßig zu überprüfen. 
 
Herr Müller bittet der Niederschrift beizufügen, ob und in welchem Umfang Wasser zur Spülung 
genutzt wird. (Anmerkung der Verwaltung: Es wird Wasser des Uelfeteiches und sonstiger 
Staueinrichtungen genutzt, aus dem Netz der Stadtwerke GmbH werden jährlich lediglich 
zwischen 50 – 100 m³ eingezogen.)  
  
Es folgt nun die Abstimmung.  


